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§ 1 ö 

Bekanntgaben 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt hat weder die Verwaltung etwas bekannt zu geben, 
noch werden Fragen aus der Mitte des Gremiums gestellt oder Anregungen vorgetragen. 

§ 2 ö 

Bezahlbarer Wohnraum im Landkreis Calw 
hier: Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 05.03.2017 
Vorlage KT 2017/195 

Der Kreistag nimmt den Sachstandsbericht bezüglich der Schaffung bezahlbaren Wohn-
raums zur Kenntnis und stimmt der weiteren Vorgehensweise der Kreisverwaltung zu. 
 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 

 
§ 3 ö 

Einrichtung des Bildungsgangs Realschule an der Erich Kästner-Schule Karlsruhe, 
Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
Vorlage KT 2017/156/1 

Der Kreistag beschließt 

1. die Einrichtung des Bildungsgangs Realschule an der Erich Kästner-Schule in 
Karlsruhe ab dem Schuljahr 2018/19 und 

2. die Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über den Bau und Betrieb 
der Erich Kästner-Schule in Karlsruhe. 

 

(42 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 

 

§ 4 ö 

Außenstelle des Schulkindergartens Nagold 
Vorlage KT 2017/157/1 

1. Der Kreistag stimmt der künftigen Unterbringung der Außenstelle des Schulkindergar-
tens in Nagold im Rahmen eines kooperativen Konzeptes in den neu zu bauenden 
Räumlichkeiten der evangelischen Kirche grundsätzlich zu. 

 

2. Der Kreistag steht dem Erwerb von Teileigentum an dem neu zu bauenden Gebäude 
der evangelischen Kirche aufgeschlossen gegenüber, sofern die vertraglichen Grund-
lagen ausreichend Flexibilität bieten, auf weitere Einwicklungen der Inklusion ange-
messen zu reagieren. 
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Verhandlungen mit der evangelischen Kirche ent-
sprechend zu führen und einen Zuschussantrag beim Regierungspräsidium Karlsruhe 
zu stellen.   

 
(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 

 

§ 5 ö 

Umsetzung Medizinkonzept 

a) Projektorganisation und Projekthandbuch Krankenhausprojekt 
    Vorlage KT 2017/183 

Der Projektorganisation und dem Projekthandbuch zur Umsetzung des Kranken-
hausprojekts 2020 wird zugestimmt. 

b) Raum- und Funktionsprogramm Umbau Krankenhaus Nagold 
    Vorlage KT 2017/185 

1. Der Vorentwurfsplanung 2020 für den Umbau des Krankenhauses Nagold wird zuge-
stimmt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Basis die Entwurfsplanung und die Kosten-
berechnung vorzulegen. 

c) Neubau Krankenhaus Calw: VgV-Verfahren Architektenauswahl mit  
eingeschobenen Städtebaulichen Realisierungswettbewerb 
Vorlage KT 2017/182 

1. Dem VgV-Verfahren zur Architektenauswahl mit eingeschobenem 2-phasigen Städte-
baulichem Realisierungswettbewerb mit Ideenteil nach RPW 2013 – Entwurf Auslo-
bungstext, Eignungskriterien für die Auswahl der Bewerber, Besetzung des Preisgerichts, 
Zeitplan – wird zugestimmt.  
 

2. Der Projektbegleitenden Ausschuss wird ermächtigt, in seiner Sitzung am 27.09.2017 
die Auswahl der fünf Bewerber für die 2. Stufe des Wettbewerbs zu treffen und soweit 
durch die Beteiligung der Architektenkammer oder im Preisrichtervorgespräch Ände-
rungen bzw. Ergänzungen des Auslobungstextes notwendig werden, diesen zuzustim-
men.  

d) Gesundheitscampus Calw – Vereinbarung mit den Projektpartnern 
Vorlage KT 2017/181 

1. Der Vereinbarung zur planerischen und baulichen Realisierung des Gesundheitscampus 

Calw mit dem Zentrum für Psychiatrie und dem Nephrologischen Zentrum wird zuge-

stimmt.  
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2. Der Kreistag entsendet folgende zwei Vertreter in den Beirat Gesundheitscampus Calw 

und PORT-Gesundheitszentrum: 

 Ralf Eggert 

 Jürgen Großmann 

 Dr. Ursula Utters 

 + ggfs. einen Vertreter der Grünen-Kreistagsfraktion 

Über die Anträge des Tagesordnungspunkts 8 wird en bloc abgestimmt: 

(40 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltungen) 

 

§ 6 ö 

Jahresabschluss 2016 Kreiskliniken Calw gGmbG 
Vorlage KT 2017/161 

Der Kreistag beschließt die Zahlung des Verlustausgleichs für das Geschäftsjahr 2016 
in Höhe von 5.760.444,81 EUR und beauftragt den Vertreter des Landkreises Calw in 
der Gesellschafterversammlung der Kreiskliniken Calw gGmbH folgenden Beschlussan-
trägen zuzustimmen: 

1. Der Jahresabschluss 2016 wird wie testiert festgestellt. 
2. Der Jahresfehlbetrag von 143.333,40 EUR wird mit einer Entnahme aus der Ka-

pitalrücklage in gleicher Höhe verrechnet. 
3. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 
4. Für den Jahresabschluss 2017 wird als Wirtschaftsprüfer die Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaft PricewaterhouseCoopers AG beauftragt. 
 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 
 

§ 7 ö 

Ausbauprogramm für Kreisstraßen 
Vorlage KT 2017/154 

Der Kreistag verabschiedet das Ausbauprogramm für Kreisstraßen. 

Die Verwaltung wird ermächtigt, die Planungen in der angegebenen Rangfolge ab 2018 
aufzunehmen. 

Die Entwurfsplanungen sind zum entsprechenden Zeitpunkt zur Einzelbeschlussfassung vor-
zulegen.  

 
(40 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 
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§ 8 ö 

Breitbandausbau im Landkreis Calw 

a) Wirtschaftsplan 2017-2019, Ausgleich Jahresfehlbetrag durch den Landkreis 
Calw und Kreditermächtigung Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw 
Vorlage KT 2017/164 

1. Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 des Eigenbetriebs Breitband 
Landkreis Calw wird wie folgt festgestellt:  

1.  Im Erfolgsplan mit  
Erträgen von    335.000 Euro 
Aufwendungen von   -403.000 Euro 
einem voraussichtlichen Jahresfehlbetrag von     -68.000 Euro 

2.  Im Vermögensplan  
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von              2.329.000 Euro 

3.  Mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen  
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) von    1.229.000 Euro 

4.  Mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen  
Verpflichtungsermächtigungen von 5.389.000 Euro 

5.  Höchstbetrag der Kassenkredite      2.000.000 Euro 

Der Finanzplanung des Eigenbetriebs Breitband Landkreis Calw wird zugestimmt. 

2. Die Verwaltung wird ermächtigt, Kredite in einer Gesamthöhe von  
1.229.000 Euro zu den bestmöglichen Konditionen aufzunehmen.    

3. Die Jahresfehlbeträge des Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw werden für die Wirt-
schaftsjahre 2017 – 2019 nach Feststellung der Jahresabschlüsse im Folgejahr aus dem 
Kreishaushalt ausgeglichen.   

b) Pachtvertrag der innerörtlichen Netze zwischen dem Eigenbetrieb Breitband 
Landkreis Calw und den Kommunen 
Vorlage KT 2017/165 

Dem Pachtvertrag der innerörtlichen Netze zwischen dem Eigenbetrieb Breitband Land-
kreis Calw (EBLC) und den jeweiligen Kommunen sowie der Aufteilung der Netzentgelte 
für die innerörtlichen Netze wird zugestimmt.      

 

c) Vergabeverfahren für Baudienstleistungen zur Realisierung des Backbone-Netzes 
Vorlage KT 2017/166 

Dem geplanten Vorgehen zur Ausschreibung eines Rahmenvertrages für die Bauleis-
tungen wird zugestimmt.  
 
Das Verfahren wird Aufgrund der Komplexität juristisch begleitet werden.  
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d) Sachstand Netzbetriebsausschreibung des Landkreises Calw zur Betreibersuche 
für das passive Backbone-Netz sowie innerörtlicher Netze der teilnehmenden 
Kommunen und das weitere Vorgehen 
Vorlage KT 2017/168 

Den Sachstand der Netzbetriebsausschreibung des Eigenbetriebs Breitband Landkreis 
Calw zur Betreibersuche für das passive Backbone-Netz sowie innerörtlicher Netze der 
teilnehmenden Kommunen und das weitere Vorgehen wird zur Kenntnis genommen.   

Über die Anträge des Tagesordnungspunkts 8 wird en bloc abgestimmt: 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 

 

§ 9 ö 
Gemeinschaftsunterkunft Bad Wildbad 
hier: überplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen 
Vorlage KT 2017/159 

Die überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 540.000 EUR werden be-
willigt. 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 

 

§ 10 ö 
Jahresabschluss 2016 der AWG Abfallwirtschaft Landkreis Calw GmbH 
Vorlage KT 2017/187 

Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 

Der Vertreter der Gesellschafterversammlung der AWG Abfallwirtschaft Landkreis Calw 
GmbH (AWG) wird beauftragt, dem Jahresabschluss 2016 zuzustimmen. 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 

 

§ 11 ö 
Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zur Prüfung des Jahresabschlusses 2017 der 
AWG Abfallwirtschaft Landkreis Calw GmbH 
Vorlage KT 2017/188 

Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 

Der Vertreter der Gesellschafterversammlung der AWG Abfallwirtschaft Landkreis Calw 
GmbH (AWG) wird beauftragt, die Kullen Müller Zinser Treuhand GmbH zum neuen Wirt-
schaftsprüfer zur Prüfung des Jahresabschlusses 2017 der AWG zu bestellen. 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 
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§ 12 ö 
Jahresabschluss 2016 des Abfallwirtschaftsbetriebs Landkreis Calw 
Vorlage KT 2017/189 

Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2016   

1.1 Bilanzsumme 58.008.141,91EUR 

1.1.1 davon entfallen auf AKTIVA 

 das Anlagevermögen 720.025,35 EUR 
 auf das Umlaufvermögen 15.550.037,68 EUR 
 Kapitalaufbringungsverpflichtung  

(Gebührenzahler bzw. Landkreis Calw) 41.738.078,88 EUR  

1.1.2 davon entfallen auf PASSIVA 
 das Eigenkapital  

 Jahresgewinn 1.141.548,37 EUR 
 die Rückstellungen 56.535.865,96 EUR 
 die Verbindlichkeiten 330.727,58 EUR 

1.2 Jahresgewinn 1.141.548,37 EUR 

 Erträge in Höhe 23.559.649,73 EUR 
 Aufwendungen in Höhe von 22.418.101,36 EUR 

2. Verwendung des Jahresgewinns  

Der handelsrechtliche Jahresgewinn in Höhe von 1.141.548,37 EUR wird wie folgt 
dargestellt verwendet: 

Jahresgewinn 1.141.548,37 EUR 

Verrechnung mit der Kapitalaufbringungs-
verpflichtung -1.141.548,37 EUR 

 0,00 EUR 

3. Entscheidung über Gebührenüberdeckung 

Die Gebührenüberdeckung aus dem Jahr 2016 in Höhe von 577.669,23 EUR wird 
vorgetragen. 

4. Der Prüfungsbericht des Rechnungsprüfungsamtes wird zur Kenntnis genom-
men. 

5. Der Prüfungsbericht der EversheimStuible Treuberater GmbH wird zur Kennt-
nis genommen. 

6. Die Betriebsleitung wird entlastet. 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 
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§ 13 ö 
Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zur Prüfung des Jahresabschlusses 2017 des Ab-
fallwirtschaftsbetriebs Landkreis Calw 
Vorlage KT 2017/190 

Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 

Zum neuen Wirtschaftsprüfer zur Prüfung des Jahresabschlusses 2017 des Abfallwirtschafts-
betriebs Landkreis Calw wird die Kullen Müller Zinser Treuhand GmbH bestellt. 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 

 

§ 14 ö 
Bestellung eines besonderen beschließenden Ausschusses zur Vorbereitung der 
Wahl des Landrats 
Vorlage KT 2017/192 

Der Kreistag bestellt folgende Mitglieder und Stellvertreter in den besonderen beschließenden 
Ausschuss zur Vorbereitung der Wahl des Landrats: 
 

Fraktion Mitglied Persönliche/r Stellvertreter/in 
   
CDU Jürgen Großmann Thomas Blenke 
 Klaus Mack Gerhard Feeß 
FWV Volker Schuler Ralf Eggert 
 Ulrich Bünger Karlheinz Kistner 
SPD Dr. Ursula Utters Erich Klemm 
Grüne Manfred Senk Johannes Schwarz 
FDP Karl Braun Christiane Hiller-Schmid 
 

(41 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen) 

§ 15 ö 
Verschiedenes 

Kreisräte im Kinderportrait 

Kreisrätin Wehrstein erinnert an das Projekt „Kreisräte im Kinderportrait“ der Jugendkunst-
schule Nagold. Die Jugendkunstschule habe ihr dieses Portraits übergeben, mit der Bitte, 
diese an die Kreisräte auszuhändigen. Sie bittet alle Kreisräte das jeweilige Portraits mitzu-
nehmen. Im Gegenzug würde sich die Jugendkunstschule über eine kleine Spende freuen. 

 

Hebammenversorgung im Landkreis Calw 

Kreisrat Senk spricht die mangelnde Versorgung von Hebammen mit Calwer Krankenhaus 
an. Er ist der Ansicht, dass die Ausbildung von Hebammen gefördert werden sollte.  
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Als Vorschlag könne er sich ein Stipendienprogramm sehr gut vorstellen. 

Der Vorsitzende informiert darüber, dass der Landkreis inzwischen wieder Hebammen aus-
bilde, um diesen Trend zu stoppen. Er nehme diesen Vorschlag zur Kenntnis und sagt zu, 
sich dieser Sache einmal anzunehmen.  

 

 

 

Gefertigt: 
Calw, den 19.07.2017 

 

 

Heiko Seeger 


